
SCHLARAFFIA CLAUSTRONEOBURGA 
 

Durch des Uhu´s höchste Gunst bestimmt, haben wir, Erboberschlaraffe Rt. Lango 

der Barde , beschlossen und es für richtig befunden, nachstehende 

 

U R K U N D 

 

über die Verleihung des Faßlrutscher-Ordens des hohen Reyches 

Claustroneoburga 

 

zu errichten: 

 

1. Verleihung des Ordens: 

Der Orden kann nur an Sassen befreundeter Reyche für Einritte in das hohe Reych 

Claustroneoburga verliehen werden. 

 

2. Vollmacht für Ordensverleihung: 

Die Verleihung des Ordens erfolgt durch Beschluss des Oberschlaraffates im 

Einvernehmen mit dem Großmeister ErbO, Rt. Lango der Barde. Bei dessen 

Verhinderung oder nach dessen Ahalla-Ritt verleiht das Oberschlaraffat allein. 

 

3. Klassifizierung der Ordensverleihung: 

Der Orden wird taxfrei in vier Klassen verliehen: 

 

a) Faßlrutscher     für   25 Einritte 

b) Oberfaßlrutscher    für   50 Einritte 

c) Faßlrutscher – Baron   für   75 Einritte 

d) Faßlrutscher – König   für 100 Einritte 

 

Zum Faßlrutscher – König können auch die Brillanten verliehen werden, wenn 

feststeht, dass der einreitende Gastrecke anlässlich der Mehrzahl seiner Einritte 

Vorträge von der Rostra gebracht hat oder er 200 Einritte nachweisen kann. 

Die Zahl der Brillantenträger ist mit 15 begrenzt. 



4. Insignien: 

Faßlrutscher: Holzfäßchen am Doppelband Claustroneoburgas 

mit den Buchstaben FR 

 

Oberfaßlrutscher: wie Faßlrutscher mit Querbalken in den Farben 

der Claustroneoburga auf dem Doppelband mit 

den Buchstaben OFR 

 

Faßlrutscher – Baron: wie Oberfaßlrutscher, nur wird der Querbalken mit 

2 Silberborten (1cm breit) eingesäumt, mit den 

Buchstaben FRB 

 

Faßlrutscher – König: wie Faßlrutscher – Baron, nur statt der Silber-

borten, Goldborten. Buchstaben auf dem Quer- 

balken FRK 

 

Brillanten: 2 Straßborten entlang der Goldborten 

 

5. Bereitstellung der Insignien: 

Für die Bereitstellung der Insignien dieses Ordens, sorgen Rt. Lango der Barde und 

dessen Burgfrau auf Lebenszeit. Hernach das Reych Claustroneoburga. 

 

6. Anspruchsberechtigung: 

Über die Anzahl der Einritte von Gastrecken hat der Zeremonienmeister oder ein 

vom Oberschlaraffat beauftragter Sasse Aufzeichnungen zu führen. Allfällige 

Anspruchsberechtigungen sind dem Oberschlaraffat zur Kenntnis zu bringen. Auch 

der Anspruchsberechtigte kann seinen Anspruch auf Verleihung des Ordens, durch 

Nachweis der Einritte in seinem Schlaraffenpass, geltend machen. 

 

Gegeben zu Nivenburg im Lenzmond a.U. 109 

 

Erboberschlaraffe 

Rt. Lango der Barde 

 


